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Kostenlos zur Mitnahme und Weitergabe · Brief-
kastenerlaubt!  Keine Werbung i. S. d.  BGH-Entscheidung 
VI ZR 182/88

Das Stadtmagazin für Stadtbergen       und seine Nachbarkommunen

8. Ausgabe, August 2024 · 34. Jahrgang
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AUßERDEM:
Berichte und Ankündi-
gungen aus den örtli-
chen Vereinen, Handel, 
Handwerk und Institu-
tionen 

Sommer ... Sonne ... 
... gemeinsam feiern

24.Std-Übung der
Jugendfeuerwehren

Abschlussfeier der
Parkschule

Seniorenbeirat  
nimmt Arabeit auf
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Zum Titelbild

Wir danken allen Inserenten, die 
„Stadtberger Bote“, „Augsburger Südanzeiger“, und 
„Der Pferseer“ für ihre Werbung nutzen und uns damit 
ermöglichen, entsprechend Fläche zur Verfügung zu stel-
len für die Öffentlichkeitsarbeit örtlicher Vereine, Verbän-
de und Organisationen.

Wenn deren Mitglieder, Freunde und Gönner bei ih-
ren Einkäufen, Aufträgen, Nutzung von Dienstleistungen 
oder Besuch von Veranstaltungen Inserenten der o. g. 
Magazine vorrangig berücksichtigen, dient dies allen Be-
teiligten. 
Stadtberger Bote, Verlag und Redaktion
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 Steinfiguren, aus durchgehend  
weißem Feinbeton, in großer Auswahl!

Monolithe aus aller Welt

         Minibagger

Türe
70 cm

Türe
75 cm

Minibagger Dumper

Unser Mietpark:
schnell · zuverlässig · kostengünstig –
     jetzt auch mit Mietbaggern von 0,8 – 6 t.

Containerservice
Einfache Handhabung · mit Schub-
karren beladen und abholen lassen: 
Aushub, Bauschutt, Schrott,
Sperrmüll, Grüngut, ...

Eser_Flyer 2010_komplett_CS3.indd   1 30.03.2010   11:15:55 Uhr

von 0,5 bis 

32 cbm!

Hoch & weit  
mit  

 Sicherheit!

 
Hebe-, Scheren- und Teleskopbühnen
auch Selbstfahrer-Lkw  
bis 3,5 t. (mit FS Kl. B): 
sicheres  Arbeiten  
z. B.  Malerarbeiten,  
Dachrinnen-,   
Fenster-  u.  
Vordachreinigung ... 
Arbeitshöhe  
bis 34 m  
vor Ort  
verfügbar!  
Weitere  
auf  
Anfrage!

     Besuchen Sie     
   uns auch auf  

     unserer neuen 
Internetseite 
www.eser.de

     Besuchen Sie    
   uns auch auf 

     unserer neuen 
Internetseite
www.eser.de
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      24 
 Stunden 
   für Sie da! 
                
         k

Wir liefern Sand,  
Kies, Humus,  
Rindenmulch in  
Klein- und  
Großmengen!
Ihr Einkauf zu groß  
für den Kofferraum?  
Anhängerverleih kostenlos!

Wassersäulen
in Edelstahl oder farbig 
lackiert, mit 
Schlauchanschluss, 
Hahn und Auffangbecken
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Die richtige Zapfstelle
für Ihren Garten!

„Wir versetzen 
Berge!“

Erich Eser · Jakob-Krause-Str. 1 · 86199 Augsburg-Bergheim · Tel. 08 21-9 50 18 · Fax 9 28 46
Öffnungszeiten: Montag– Freitag: 7.30 –18.00 Uhr ·  Samstag: 8.00 – 14.00 Uhr · www.eser.de
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BRENNSTOFFE · BAUSTOFFE · Natursteine · Baggerbetrieb · Bau maschinenvermietung · Containerdienst  · (Spezialkran-)Transporte 

Ihr Garten-, Haus- und Brennstoffpartner in Bergheim!

Natursteine: 
eine der größten Ausstellungen
in der Region

Bei uns finden Sie ständig 

neue Findlinge!

Jakob-Krause-Str. 1 ·
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Sabotage an der
Kneippanlage?

Wissen Sie, wie es sich anfühlt, wenn 
man am Strand plötzlich in Glasscher-
ben tritt? Solche Schnitte, die sich 
möglicherweise noch entzünden kön-
nen, wünscht man keinem — sollte man 
meinen. Weder im Urlaub noch daheim. 
Wenn man „Glück“ hat, müssen Schnitt-
verletzungen noch genäht, in der Tiefe 
versorgt oder sogar operiert werden.

Das kann Ihnen leider auch passieren, 
wenn Sie unsere Kneippanlage besu-
chen, obwohl unser Bauhof regelmä-
ßig Prüfungen durchführt. Schon seit 
längerem stellen wir fest, dass bis jetzt 
noch nicht ermittelte Unbekannte Er-
de, Zement oder Glasscherben in das 
Wasserbecken werfen — zum Schaden 
aller, besonders der Kinder. Ein solches 
Verhalten ist schäbig und asozial. Auch 
das Schloss und andere Teile unserer 
Anlagen wurden bereits mehrfach be-
schädigt. Zahlen dürfen wir alle, denn 
die Instandhaltungs- und Reparaturkos-
ten trägt die Stadt. Schlimmer als diese 
zusätzlichen Kosten sind allerdings die 
Verletzungen an den Glasscherben. Un-
fassbar für mich, dass Mitmenschen das 
einander antun können.

Daher bitte ich alle Bürger, uns umge-
hend darüber zu informieren bzw. ent-
sprechende Hinweise zu geben, wenn 
Sie sehen, dass unsere Kneipp-anlage 
verunreinigt oder beschädigt wird.

 Es grüßt Sie herzlich Ihr Bürgermeister

Paulus Metz

„Was du 
nicht willst, 
das man 
dir tu‘ ….“

Das erste Sommerfest 
in der Tagespflege
„Zum Edelweiß”...
... feierte das Team zusam-
men mit dem des Pfl e-
gedienstes Acvila an der 
Bismarckstraße in Stadtber-
gen. Bei hochsommerlicher 
Temperatur an diesem Tag 
genossen 55 Gäste und 12 
Mitarbeiter die angebote-
nen leckeren Kuchen und 
ein vielseitiges kaltes Büf-
fet. Das alles bei Livemusik, 
zu der rege das Tanzbein 
geschwungen und vieles 
mitgesungen wurde.   go 

Das Team um Chefi n Ramona Hank (hinten rechts mit 
Blume am Kleid

... bei Cocktails & Häppchen
Bereits zum dritten Mal 

luden die CSU-Ortsverbän-
de Stadtbergen, Leitersho-
fen und Deuringen zu einer 
Sundowner-Party bei der 
Sporthalle am Sportpark ein.  
Aperol Spritz, Wild Berry Li-
llet, Campari Orange oder 
fruchtige Drinks ohne Alko-
hol, Bier, Prosecco und Co 
und von den Mitgliedern 
spendiertes Fingerfood und 
Kuchen waren Garant für ei-
nen unterhaltsamen Som-
merabend bei dezenter mu-
sikalischer Untermalung. Ein 
herzliches Dankeschön – zur 
Wertschätzung waren die 
Einsatzkräfte - eingeladen 

-  galt insbesondere den Ak-
tiven der Stadtberger Feu-
erwehren, die aufgrund der 
starken Unwetter vor weni-
gen Wochen im Hochwasser- 
Dauereinsatz waren. 

Text: Ingrid Strohmayr/ Fo-
to: CSU Stadtbergen

 

Sommer, Sonne, gute Laune...

Das bewährte Team der CSU-Sundowner-Party 3.0 freut sich über das gelungene Fest: (von links im Bild): Die 
„Barmänner“ Moritz Reiter und Patrick Wenzl, Stadträtin Ingrid Strohmayr, Michaela Schuster, Erster Bürger-
meister Paulus Metz, CSU-Ortsvorsitzende Regina Wenzl (Stadtbergen), Peter Schuster, CSU-Vorsitzende Elke 
John (Deuringen), Patrick Epping und Stadtrat Peter Hagspiel. 



     Stadtberger Bote • Seite 4 Stadtberger Bote • Seite 5 

MO – FR 9.30 – 13.00 & 14.30 – 18.00 Uhr
DO 9.30 – 18.00 Uhr | SA 9.30 – 13.00 Uhr
Helena Zimmermann | Butzstr. 1 | 86199 Augsburg
www.mode-insel.de
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Im festlich geschmückten Bürgersaal 
von Stadtbergen fand am 18.07.2024 die 
feierliche Abschlussfeier der 9. Klassen 
der Parkschule Stadtbergen statt. El-
tern, Lehrer und Freunde versammelten 
sich, um die Leistungen und den Schul-
abschluss der Schülerinnen und Schüler 
gebührend zu feiern. Auch der Erste Bür-
germeister Paulus Metz und Vertreter des 
Elternbeirats nahmen an der Feier teil.

Der Abend begann mit einer herzlichen 
Begrüßung durch den Klassleiter Stefan 
Goschenhofer, der auch durch das Pro-
gramm führte.

Schulleiter Jürgen Brendel erzählte 
in seiner Rede von einer besonderen 
Erfolgsgeschichte: Eine Schülerin, die 
erst vor wenigen Jahren ohne jegliche 
Deutschkenntnisse an die Parkschule kam, 
hat sich so sehr verbessert, dass sie mitt-
lerweile ein Medizinstudium aufgenom-
men hat. Diese Geschichte diente als In-
spiration für die Absolventen und zeigte, 
dass mit harter Arbeit und Unterstützung 
alles möglich ist. Immerhin haben rund 87 
Prozent der Prüfl inge haben den QA be-
standen.

Bürgermeister Paulus Metz würdigte 
in seiner Ansprache die Anstrengungen 
und Erfolge der Schüler und betonte die 
Wichtigkeit der Bildung für die Zukunft 
der Stadt. 

Abschlussfeier der 9. Klassen der Parkschule 
Stadtbergen im Bürgersaal

Im Anschluss folgte ein buntes Pro-
gramm, das von den Schülern selbst ge-
staltet wurde.

Musikalische Beiträge, darunter ein 
beeindruckendes Klaviersolo von Alaan 
Elias und ein mitreißender Auftritt der Ar-
beitsgemeinschaft Tanz, sorgten für eine 
ausgelassene Stimmung.

Ein besonderer Höhepunkt der Feier 
war die Ehrung der Jahrgangsbesten. Ma-
ryam Al-Amodi, Selina Uhl und Luca Post  
wurden für ihre herausragenden schuli-
schen Leistungen mit einem Einkaufsgut-
schein und einer Urkunde ausgezeichnet. 
Die Klassenlehrer Stefan Goschenhofer 
(9a) und Sezgi Ay (9b)  nutzten die Gele-
genheit, um in kurzen Ansprachen per-
sönliche Worte an ihre Schüler zu richten 
und ihnen für die Zukunft alles Gute zu 
wünschen. Alle Prüfl inge bedankten sich 
für die Anerkennung und das Geschenk 
des Elternbeirats der Parkschule. Jeder 
erhielt eine Powerbank, mit der Endgerä-
te wie Smartphones unterwegs aufgela-
den werden können.

Nach dem offi ziellen Teil der Feier hat-
ten die Gäste die Gelegenheit, bei einem 
Buffet ins Gespräch zu kommen und die 
vergangenen Schuljahre Revue passieren 
zu lassen. Die Schüler nutzten die Gele-
genheit, um Fotos zu machen und letzte 

Erinnerungen an ihre gemeinsame Schul-
zeit zu sammeln.

Die Abschlussfeier der 9. Klassen der 
Parkschule Stadtbergen war ein rund-
um gelungenes Ereignis, das den Schü-
lerinnen und Schülern einen würdigen 
Abschied bereitete und gleichzeitig den 
Übergang in einen neuen Lebensab-
schnitt markierte.

Aktion „Gelbes 
Band“: An diesen 
Obstbäumen ist 
Pflücken in Stadt-
bergen erlaubt 

Jetzt wo es so langsam in Richtung Spätsommer geht, be-
ginnt auch wieder die Erntezeit. Viele Bürgerinnen und Bürger 
freuen sich schon jetzt auf eine reiche Obsternte.

Allerdings kommt es immer mal wieder vor, dass Besitzerin-
nen und Besitzer von Obstbäumen oder -sträuchern nicht all 
ihre Früchte ernten können. Genau an diesem Punkt setzt die 
Aktion „Gelbes Band“ an, die die Stadt Stadtbergen auch in die-
sem Jahr wieder unterstützt.

Alle Besitzerinnen und Besitzer von Obstbäumen oder -sträu-
chern, die während der Obstsaison nicht alle Früchte ernten 
können, markieren ihre Bäume bzw. Sträucher mit einem gel-
ben Band. Jeder, der an den Bäumen oder Sträuchern vorbei-
kommt, kann damit unter Einhaltung einiger Verhaltensregeln 
Obst für den eigenen Bedarf pfl ücken. Ziel der Aktion „Gelbes 
Band“ ist somit die Verschwendung von Lebensmitteln – im 
konkreten Fall von Obst – zu stoppen. 

Auch die Stadt Stadtbergen ist bei der Aktion mit dabei: 
Städtische Bäume, die abgeerntet werden dürfen (z.B. vor dem 
Rathaus oder an der Streuobstwiese), sind mit einem gelben 
Band markiert. Lassen Sie es sich schmecken!

Text und Foto: Martin Bruckmeier, Stadt Stadtbergen
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• Polster- u. Bezugsarbeiten
• Fenster     dekorationen 
• Sonnenschutz 

• Tapezierarbeiten 
• Verlegen von Bodenbelägen
 aller Art

Seit über 25 Jahren Ihr Meisterbetrieb für 

86391 Stadtbergen · Bauernstraße 8 · Tel. 0821 43979875
Mobil 0176 21149252 · www.der-traumraum.de

Jetzt: Bauernstraße 

8 in Stadtbergen!

T h o m a s  W i n k l e r
RaumRaumausstattungausstattung
T h o m a s  W i n k l e r

ausstattung
T h o m a s  W i n k l e r

ausstattung

Jetzt neue Stoff e für Polster, Vorhänge, Kissen, ...!

         

Jalousien,  Rollladensysteme, Antriebe, 
Steuerungen, Reparaturen, Ersatzteile Steuerungen, Reparaturen, Ersatzteile 

Telefon  0821  9069018 ·  Fax  -19 · www.rollladen- laurenz.de

86199 Augsburg-Bergheim

0178 - 1 96 42 080821 - 65 07 870

WWW.LAYER-GRUPPE.DE

Ich ermittle für Sie den
aktuellen Marktwert Ihrer Immobilie 

kostenfrei und unverbindlich.

g.graf@layer-gruppe.de

MÖCHTEN SIE JETZT 
IHRE IMMOBILIE VERKAUFEN?

Mein Name:

GABriele
GRAF.
ICH BIN IHRE
IMMOBILIENEXPERTIN
IN AUGSBURG UND 
UMGEBUNG!

Mein Name:

GABriele

      

Jakob-Krause-Str. 10
86199 Augsburg
www.maler-egger.de

Tel. 0821 906120
info@maler-egger.de

Franz Egger
Malerbetrieb
Ausführung sämtlicher Maler- u.Tapezierarbeiten
Fassadenanstriche und Wärmedämmung

Seit 1924

Am 20. und 21.07. 2024 fand wieder eine 24 Stunden Übung 
der Jugendfeuerwehren der Stadt Stadtbergen statt. Insge-
samt 35 Jugendliche nahmen bei sommerlichen Temperatu-
ren, an dem sogenannten „Berufsfeuerwehrtag“ teil. Von der 
Einteilung der Trupps, der Fahrzeugübernahme, einem Unter-
richt in Erste Hilfe, über das gemeinsame Essen am Mittag und 
Abend, bis hin zum gemütlichen Beisammensein, um auch 
mal durchschnaufen zu können, war für die Jugendlichen ei-
niges geboten. Dazu wurden auch viele Einsätze gemeinsam 
und vor allem erfolgreich abgearbeitet. Von der Rettung einer 
Entenfamilie bis hin zum Unfall mit einem Traktor und einge-
klemmten Personen war alles dabei. Unter anderem war die 
große Brandeinsatzübung an der Bauhofhalle in Leitershofen 
ein Highlight. (siehe Bild) Nach den letzten Einsätzen, war um 
8 Uhr in der Früh dann „Feierabend“ für die Jugendlichen. 
Ziel der 24 Stunden Übung ist es, dass sich die Jugendlichen 
der Feuerwehren aus Stadtbergen, Leitershofen und Deurin-
gen untereinander besser kennen lernen, dass sie ihre bisher 
gelernten Fähigkeiten unter Beweis stellen können und noch 
auch noch weiter dazu lernen können und dass sie einen Tag, 
wie er bei einer Berufsfeuerwehr ist, so realitätsnah wie mög-
lich erleben können. Alexander Kirchner Jugendwart Feuer-
wehr Leitershofen

Text/Fotos: Alexander Kirchner/Oliver Lindner

24-Stunden-Übung der Jugendfeuerwehren F1-Meister 2023/24
Die  F1-Mannschaft der SpVgg Deuringen hat in den letzten 12 Monaten 

eine beeindruckende Bilanz vorzuweisen. Seit einem Jahr haben sie keine 
Niederlage mehr hinnehmen müssen und konnten damit sogar den Re-
kord von Bayer Leverkusen in den Schatten stellen. Nachdem sie bereits 
im ersten Halbjahr den Titel als Halbjahresmeister errungen hatten, wur-
den sie einer leistungsstärkeren Gruppe zugeteilt. Doch auch hier ließen 
sie sich nicht beirren und sicherten sich souverän den 1. Platz.

Die Spiele waren geprägt von einem reifen Kombinationsspiel, bei dem 
Rückstände immer wieder gedreht werden konnten. Die Tore fi elen durch 
unterschiedliche Torschützen, die sowohl durch Abstauber, Fernschüsse 
als auch durch einstudierte Eckbälle erfolgreich waren. Besonders stark 
präsentierte sich die Abwehr, die gegnerische Schützen kaum zum Zug 
kommen ließ. Der insgesamt ausgewogene Kader ermöglichte es dabei 
jedem Kind, ausreichend eigene Spielzeit zu erhalten und persönliche Er-
folge feiern zu können.

Auch bei Turnieren konnte die F1 ihre Stärke unter Beweis stellen und 
sich sowohl auf dem Platz als auch in der Halle Turniersiege sichern. Das 
Teamgefühl und der Zusammenhalt der Mannschaft ist ausgesprochen gut 
und ist wohl u.a. das Erfolgsrezept der sportlichen Erfolge. Es ist wahrlich 
eine Freude, die Kinder dabei zu begleiten.

Trainerteam: Martin Wyzgala, Daniel Hamberger und Adrian Wildegger
Artikel: Martin Wyzgala, Jugendleiter SpVgg Deuringen

Unvergessliches Erlebnis im Jugend-Zeltlager
Wer dachte, das letztjährige Jugendzeltlager der SpVgg Deuringen sei 

nicht zu übertreffen, wurde 2024 ziemlich überrascht. Bei strahlendem 
Sonnenschein genossen 42 Mädchen und Jungs der G-, F- und E-Jugend 
im Alter von 5 bis 11Jahren ein fantastisches Wochenende am Mandlach-
see in Handzell, nahe Pöttmes. Gemeinsam mit ihren Trainern und Betreu-
ern erlebten sie erfüllte Tage voller Spiel, Sport und Spannung.

Vielfältiges Programm und sportliche Aktivitäten
Mit großer Leidenschaft und Unterstützung von seinem Trainerteam 

und der Elternschaft organisierte Jugendleiter Martin Wyzgala erneut ein 
unvergessliches Erlebnis. Das vielfältige Sport- und Spielangebot reichte 
von Fußball und Basketball bis hin zu Badminton und Schwimmen und wur-
de ergänzt durch die heiß ersehnte Nachtwanderung und Schnitzeljagd. 
Bei der Kinderdisco am Abend durfte der Nachwuchs die Tanzfl äche ro-
cken und die neue Musikanlage einweihen.

Bei hochsommerlichen Temperaturen bot der angrenzende Badesee 
mehrfach eine willkommene Abkühlung. Mit akrobatischen Sprüngen 
stürzten die Kinder sich oder auch mal ihre Trainer gemeinsam ins Wasser. 
Bei so viel Bewegung war der Hunger der Kinder jederzeit sehr groß. Die 
tatkräftigen Betreuer sorgten für eine erstklassige Verpfl egung, die von 
herzhaften Mahlzeiten bis zu Stockbrot am Lagerfeuer und einem großen 
Kuchenbuffet reichte.

Stimmungsvoll gekrönt wurde das Wochenende am Samstagabend mit 
dem Sieg der DFB-Elf im Achtelfi nale der EM. Das Trainerteam stellte so-
gar auf dem Campingplatz eine Verbindung her und übertrug das Spiel 
mit perfekter Public-Viewing-Atmosphäre.

Teamgefühl erlebbar gemacht
Äußerst zufrieden resümierte Organisator Martin Wyzgala nach dem 

Wochenende: „Unser Ziel ist es, die Kinder in den Mittelpunkt zu stellen 
und ihnen nachhaltige Erfahrungen zu ermöglichen. Dabei bedeutet uns 
Fußball mehr als der reine Sport: Wir schaffen es, ihnen ein wertschät-
zendes Miteinander und Teamgefühl erlebbar zu machen. Ein herzliches 
Dankeschön an die vielen Eltern, die als Eventmanager, Grillmeister, DJ, 
Küchenchef, Einkäufer, Bademeister, Koch, Getränkewart, Public-Viewing-
Fernsehtechniker, Spielgerätewart oder Vollblut-Animator agierten.“ Auch 
David Rabien, als Sprecher der Zeltlager-Kinder, konnte schließlich nur 
bekräftigen: „Wir hatten einfach keine Wünsche mehr. Es war an alles ge-
dacht.“

Die Vorstandschaft der SpVgg Deuringen ist dankbar für das große eh-
renamtliche Engagement von Martin Wyzgala und seinem Team.

Artikel: Martin Wyzgala, Jugendleiter SpVgg Deuringen

Die  F1-Mannschaft der SpVgg Deuringen hat in den letzten 12 Monaten 
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Stadtbergen,
Ortsteil Leitershofen:

großzügige Doppelhaus-
hälfte in ruhiger Lage zu 

kaufen
ca. 167 m² Wfl ., 265 m² GS, 
7,5 Zi., 2 BZ, EBK, gepfl egt.
BJ 1981, Garten, Gge., ZH,
EA-VA, 112,1 KWH/(m²*a),

Gas, BJ 2006, EEK-D
KP € 629.000, —, zzgl. 3,57 % 
Käuferprov. inkl. ges. MwSt.,

Objekt: GR119,
www.layer-gruppe.de,

Tel. 0821 650 78 70

Jetzt für die neuen Kurse
nach den Ferien anmelden
Gitarrenunterricht 
in Stadtbergen
Klassik, Rock, Pop, Blues, 
Liedbegleitung

Für Kinder, Jugendliche 
und Erwachsene,

Anfänger und Fort-
geschrittene
Einfach eine 

kostenlose
Probestunde 
vereinbaren

Sabine Bold

Neue Kurse
in Leitershofen:
Dienstag 20 bis 21 Uhr
Gemeinsam musizieren mit 

mehrstimmigen Arran-
gements aus Klas-
sik, Rock und Pop · 

Vorkenntnisse: 
Melodiespiel 

in der ersten 
Lage und 
einfache 
Grundak-

korde
Information und 

 Anmeldung: Sabine Bold,
Telefon  0176 51982142 
info@gitarrenunterricht-
stadtbergen.de

Telefon und WhatsApp:
0176 51982142

info@gitarrenunterricht-stadtbergen.de

    

• Planung und Neuanlage 
 von Gärten  
• Gartengestaltung 
• Gartenpfl ege
• Pfl asterarbeiten
• Zaunbau
• Baumschnitt, Fällungen

Maximilian Weihmayer   und  Dominik Marigliano  · 86391 Stadtbergen · Kirchenweg  36
Tel. 0157 78 77 40 10  ·  E-Mail: gartenchampignons@web.de  ·  www.gartenchampignons.de 

TSV Leitershofen ermittelt 
seine besten Turner/innen

Vereinsmeister/innen 2024 des TSV Leitershofen
Hinten v. links: Emma Mazur (Jgd. C), Henri Schmitt (C), Jonah Wulf (B), Martha 

Demler (D) und Dominik Kausträter ((D); Vorne v. Links: Elisa Reichenherzer (E), Theo-
dor Adams (G), Keijo Werner-Petri (E2), Emil Blon ((F) und Kurt Haag (E1)

In der jährlich stattfi ndenden Ver-
einsmeisterschaft im Gerätturnen des 
TSV Leitershofen gingen diesmal 32 
Turner/innen an den Start. Nach dem 
erfolgreichen Abschneiden bei den 
Rundenkämpfen des Turngau Augs-
burg wollten die Teilnehmer dem Pu-
blikum nochmal ihr Können darbieten. 
Viele Wettkampfturner nutzen bei die-
sem Wettkampf die Chance sich auch 
mal an die nächsthöheren Übungen 

heran zutasten. Alle Favoriten in den 
Altersklassen konnten sich als Ver-
einsmeister durchsetzen. Die höchste 
Punktzahl bei den Jungs turnte Jonah 
Wulf (97,60 Punkte) und bei den Mäd-
chen Martha Demler (44,10 Punkte).

Nach der Siegerehrung feierten die 
Eltern , Turner/innen und Trainer mit 
einem Grillfest den Abschluss eines 
erfolgreichen Turnhalbjahres.

Über 30 Jahre lang war Ursula Scherer als Pastoralreferentin 
in der Pfarreiengemeinschaft Stadtbergen tätig – nun ist sie En-
de Juli mit ihrem 70. Geburtstag in den wohlverdienten Ruhe-
stand gegangen.

Zahlreiche Stadtberger Bürgerinnen und Bürger verabschie-
deten sich im Rahmen eines Dankgottesdienstes in der Pfarrkir-
che Maria-Hilf von der langjährigen Pastoralreferentin. In seiner 
Predigt würdigte Stadtpfarrer Konrad Huber dabei das Wirken 
von Ursula Scherer – sei es in der Erstkommunionvorbereitung, 
in der Begleitung der Kinder- und Familiengottesdienstteams 
oder auch in der Ökumene.

Es sollten nicht die einzigen Abschiedsworte bleiben: In Ver-
tretung von Stadtbergens Erstem Bürgermeister Paulus Metz 
bedankte sich Zweiter Bürgermeister Michael Smischek im Na-
men der Stadt bei Ursula Scherer für ihre über 30-jährige Arbeit 
in Stadtbergen – zunächst in der eigenständigen Pfarrei Sankt 
Nikolaus und Maria-Hilf, später in der Pfarreiengemeinschaft 
Stadtbergen. So habe sie ihrem großen Engagement und ihrer 
Liebe zur Gemeinde unzählige Menschen berührt und beglei-
tet. Auf vielfältige Weise habe Scherer die Stadt Stadtbergen 
bereichert und geprägt sowie eine tiefe Spur hinterlassen, für 
die ihr die Stadtgesellschaft unendlich dankbar sei, so Smi-
schek weiter.

Stadtbergens Zweiter Bürgermeister Smischek hob außer-
dem das Engagement von Ursula Scherer beim Zusammen-
wachsen der verschiedenen Stadtberger Pfarreien zu einer 
Pfarreiengemeinschaft hervor. Mit ihrer ausgleichenden, ruhi-
gen und besonnenen Art habe sie maßgeblich dazu beigetra-
gen, dass die Pfarreiengemeinschaft zu einem Erfolgsprojekt 
wurde.

Mit Ursula Scherer geht auch eine Pionierin in ihrem Job in 
den Ruhestand: Sie gehörte zu den ersten Pastoralreferentin-
nen überhaupt, die die Ausbildung gemacht hat. Diese Berufs-

Stadtbergen verabschiedet sich von
Pastoralreferentin Ursula Scherer

gruppe wurde erst nach dem 2. Vatikanischen Konzil ins Leben 
gerufen. Ihre ersten Berufsjahre war Ursula Scherer in Kriegsha-
ber (Pfarrei Heiligste Dreifaltigkeit) tätig.

Kein Abschied ohne Geschenke: Als Dankeschön für ihre 
geleistete Arbeit und die gute Zusammenarbeit mit der Stadt 
überreichte Zweiter Bürgermeister Michael Smischek Ursula 
Scherer im Rahmen des Dankgottesdienstes ein ganz besonde-
res Abschiedsgeschenk: eine Flasche Stadtsekt und ein Hand-
tuch der Stadt Stadtbergen, damit sie sich jetzt in ihrem neuen 
Lebensabschnitt entspannen und sonnen kann.  

 Martin Bruckmeier

Leitershofer 
Schützen feiern 
ihre Jubilare

Zahlreiche Jubilare wurden dieses Jahr beim 
kleinen Leitershofer Schützenfest geehrt. Insge-
samt 8 Jubilare konnten die Glückwünsche der 
Vorstandschaft entgegennehmen. Die Ehrung 
nahm der 1. Bürgermeister Paul Metz vor.

Im Bild von links: Fahnenträger Marcus Ernst, 
Ludwig Marschall (40 Jahre Mitgliedschaft), An-
dreas Marschall (50), Günter Stadler (60), Hans 
Süßmair (60 Jahre), Willi Süßmaier (60 Jahre), 
Robert Bader (50 Jahre)

Nicht auf dem Bild: Sieglinde Schöll (50), An-
drea Hattler (50)

Save the Date: Am 28.09. fi ndet im Rat-
haus die erste Freiwilligen-Messe statt.

Dazu laden wir alle Organisationen, 
Vereine usw. ein, sich mit einem Stand 
zu beteiligen. Die Informationen dazu 
verschickt das Freiwilligen Zentrum die 
Tage und hofft auf eine rege Beteiligung.

Es soll auch ein Rahmenprogramm 
geben; so z. B. voraussichtlich vom Haus 
der Familie für Kinder 

Es wäre natürlich toll, wenn möglichst 
viele Stadtberger und Stadtbergerinnen 
den Weg dorthin fi nden. Daher diese frü-
he Ankündigung des Termins

 Herta Hiemer
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Philipp Hohenadl
Steuerfachwirt
Beratungsstellenleiter
Pilsener Straße 9
86199 Augsburg
Philipp.Hohenadl@vlh.de

 0821 90 733 46

Ihr 
Fachmann 

in Ihrer 
Nähe.

Schaltung 2021 in Pferseer, Stadtberger Bote und Südanzeiger
zum Grundpreis:
je 90x70 mm  entspricht 196 Spaltenmillimeter a 82 ct  =  160,72 €
./. 20% Jahresschaltung 12-malig, ./. 7,5 % Kombirabatt = 116,52 € pro Anzeige

zum Lokalpreis (Firmenstz im Verbreitungsgebiet): 99,04 € pro Anzeige

Alle genannten Preise verstehen sich zuzügl. MwSt.
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Mo., Di., Do., 9–12.30 u. 14 – 17 Uhr · Mi. 9–12.30 Uhr 

Die VLH: Der Lohnsteuerhilfeverein Vereinigte Lohnsteuerhilfe 
e. V. (VLH) ist mit mehr als einer Million Mitglieder und rund 
3.000 Beratungsstellen bundesweit Deutschlands größter 
Lohnsteuerhilfeverein. Gegründet im Jahr 1972, stellt die VLH 
außerdem die meisten nach DIN 77700 zertifi zierten Berater.
Die VLH erstellt für ihre Mitglieder die Einkommensteuererklä-
rung, beantragt Freibeträge, ermittelt und beantragt Förde-
rungen und Zulagen, prüft den Steuerbescheid und einiges 
mehr im Rahmen der gesetzlichen Beratungsbefugnis nach 
§ 4 Nr. 11 StBerG.

Ihr Meister weiß worauf es ankommt...

Ö�nungszeiten derzeit nach telef. Vereinbarung

Butzstraße 3  
86199 Augsburg-Göggingen

Telefon 0821-91853
Telefax 0821-9984585

www.froehling-raumausstattung.de
 

Ihr Malermeister
   in Leitershofen
seit über 25 Jahren

 

Dieter Weber
S C H R E I N E R M E I S T E R

Stadtbergen • Tel. 439 790 15 • kontakt@schreinermeister-weber.de

Auf insgesamt 325 Jahre Mitgliedschaft 
bei der AWO Stadtbergen brachten es elf 
Damen und Herren, die im Rahmen der 
jüngsten Jahreshauptversammlung im 
AWO-Haus der Familie hierfür jeweils ei-
ne Ehrung erhielten. Unter den Geehrten 
war auch der Vorsitzende August Bögle, 
welcher dem Ortsverein seit 35 Jahren 
angehört. Nach „guter alter Manier“ ließ 
Bögle zunächst die lokale Politpromi-
nenz zu Wort kommen. Bürgermeister 
Paulus Metz berichtete von den aktuel-
len Herausforderungen der Stadt. Es sei 
einerseits gut, dass es viele Geburten 
gebe, andererseits käme man mit der Fi-
nanzierung neuer Kindergartengruppen 
kaum noch hinterher. Die Stadt kaufe 
Grundstücke. Zudem müssten die Schul-
klassen in Stadtbergen und Leitershofen 
erweitert werden. „Wir sind knapp bei 
Kasse“, so der Rathauschef. Dass Stadt-
bergen vom Hochwasser verschont ge-
blieben ist, nannte er ein „großes Glück“, 
da die drei Deiche gehalten haben. Rund 
40 Zentimeter mehr – oder geschätzt ein 
weiterer Tag Regen – dann wäre das Was-
ser im großen Deich übergelaufen, war 
zu erfahren. Die Landtagsabgeordnete 
und ehemalige Stadtberger Stadträtin 
Dr. Simone Strohmayr, welche auch die 
Grüße von AWO-Schwaben-Präsidentin 
Brigitte Protschka überbrachte, stimmte 
mit Metz darin überein, dass sich die eins-

Seit 325 Jahren eng mit der AWO verbunden
Die Arbeiterwohlfahrt (AWO) Stadtbergen ehrt langjährige Mitglieder. 

tige Stadtratsentscheidung für den Bau 
des Hochwasserdamms als richtig er-
wiesen habe. Sie regte an, im gesamten 
Landkreis den Katastrophenschutz zu 
verbessern. Gerade kleine Ortschaften 
hätten kaum Material, weswegen oft die 
Landwirte aushelfen müssten. Es gehe 
beim Hochwasserschutz zudem nicht nur 
um den Bau von Dämmen, sondern auch 
um die Bereitstellung von Grünfl ächen, 
damit starke Niederschläge abfl ießen 
können. Was den bayerischen Staats-
haushalt betrifft, so berichtete Stroh-
mayr, dass auch dort das Geld weniger 
werde. Den Sparzwängen stellte sie 
den ab 2026 geltenden Rechtsanspruch 
auf Ganztagsbetreuung für Kinder im 
Grundschulalter gegenüber. „Das ist ei-
ne große Herausforderung. In vielen jun-
gen Familien müssen beide Elternteile 
arbeiten“, erläuterte sie. In seiner Bilanz 
berichtete Bögle von den gut besuch-
ten Veranstaltungen des Vereins, wozu 
neben den vierzehntägigen Senioren-
nachmittagen auch die Besichtigung ei-
ner Straußenfarm in Leipheim, eine Fahrt 
zum Starnberger See und der Besuch des 
Stadtberger Stadtfestes gehörten. Diese 
Veranstaltungen spiegelten sich freilich 
auch im Finanzbericht des Kassiers Mi-
chael Smischek wieder. Smischek sah 
darin aber zugleich „die Chance, erst-
mals nach der Corona-Pandemie wieder 

Die jüngste Jahreshauptversammlung der AWO Stadtbergen zeigte wieder einmal: Die Mit-
glieder sind in der Mehrzahl dem Verein über viele Jahre treu und erhalten hierfür Ehrungen. Der 
Vorstand leistet gute Arbeit, wie die einstimmige Entlastung unterstrich.

Im Anschluss an den for-
mellen Teil der Versammlung 
referierte die Rechtsanwältin 
Tanja Seibold-Tusche zum The-
ma „Wie sorge ich richtig vor? 

– Rund um Testament und Vor-
sorgevollmacht.“

die Rücklagen aufzufüllen.“ Revisor Horst 
Brunner bescheinigte dem Kassier eine, 
wie er sagte, „mustergültige Arbeit“, so 
dass sich der Vorstand über eine einstim-
mige Entlastung freuen durfte. Als neuen 
zweiten Revisor bestellten die Mitglieder 
einstimmig Rolf Kallart als Nachfolger 
der verstorbenen Revisorin Christel Of-
fenbartl. Von der Gymnastikgruppe, die 
jeden Mittwoch um 19 Uhr in einem der 
Pavillons an der Parkschule Stadtbergen 
trainiert, berichtete Übungsleiterin Petra 
Glaser. „Das Angebot nehmen derzeit 13 
Personen regelmäßig wahr, so dass ich ei-
ne individuelle Gymnastik anbieten kann“, 
erzählte sie und lud Interessierte dazu ein, 
ebenfalls mitzumachen. Im Anschluss an 
den formellen Teil der Jahreshauptver-
sammlung referierte die Rechtsanwältin 
Tanja Seibold-Tusche zum Thema „Wie 
sorge ich richtig vor? – Rund um Testa-
ment und Vorsorgevollmacht.“

Die Geehrten im Überblick:
50 Jahre: Rita Joanni
45 Jahre: Erna Glogger, Gerda Häusler
35 Jahre: August Bögle, Elisabeth Foltyn
30 Jahre: Maria Höringer, Margarete 
Machatschek
25 Jahre: Rolf Kallart
10 Jahre: Klothilde Bögle, Marianne 
Knöpfl e, Stilla Straub
 Text/Fotos: Daniela Ziegler

Betriebspraktikum der
8. Klassen der Parkschule

Stadtbergen: Einblick in die
Arbeitswelt

Für die Schülerinnen und Schüler der 7. und 8. Jahrgangsstufen der 
Parkschule Stadtbergen stand in der vorletzten  Schulwoche ein beson-
deres Highlight auf dem Stundenplan: das Betriebspraktikum. Diese 
praktische Erfahrung ist ein wesentlicher Bestandteil der Berufsorientie-
rung und fest im Schulprofi l der Mittelschule verankert.

Während des einwöchigen Praktikums haben die Schülerinnen und 
Schüler die Gelegenheit, in verschiedenen Betrieben der Region erste 
Einblicke in die Arbeitswelt zu gewinnen. Sie sammeln wertvolle Erfah-
rungen, die ihnen bei der späteren Berufswahl und im Bewerbungspro-
zess zugutekommen werden. Dabei steht ihnen das Fach „Wirtschaft und 
Beruf” unterstützend zur Seite.

Hier lernen die Jugendlichen, worauf es im Bewerbungsverfahren 
ankommt. Von der Erstellung aussagekräftiger Bewerbungsunterlagen 
bis hin zum erfolgreichen Vorstellungsgespräch – die Schülerinnen und 
Schüler werden umfassend auf ihre ersten Schritte in die Berufswelt vor-
bereitet. Die praxisnahe Ausbildung in diesem Fach fördert nicht nur das 
Verständnis für wirtschaftliche Zusammenhänge, sondern stärkt auch 
die persönlichen und sozialen Kompetenzen der Jugendlichen.

Die Parkschule Stadtbergen legt großen Wert auf eine enge Verzah-
nung von Theorie und Praxis. „Unser Ziel ist es, den Schülerinnen und 
Schülern frühzeitig Orientierung und Unterstützung auf ihrem Weg in die 
berufl iche Zukunft zu bieten“, erklären die Klassleiter Carlheinz Franke 
(8a) und Jasmin Böttger (8b). „Das Betriebspraktikum ist dabei ein zent-
raler Baustein unserer Berufsorientierung.“

Die positiven Rückmeldungen der Schülerinnen und Schüler sowie 
der beteiligten Betriebe bestätigen den Erfolg dieses Konzepts. „Es war 
spannend, einmal hinter die Kulissen eines Unternehmens zu schauen 
und selbst mit anzupacken“, berichtet Adam, Schüler der 8. Klasse. Auch 
die Betriebe sind von dem Engagement der Jugendlichen beeindruckt 
und schätzen die Zusammenarbeit mit der Schule.

Lara Egger (8a) arbeitet im Praktikum als Medizinische Fachangestellte
 Bellahouel (8a) erkundet das Berufsbild des Automobilkaufmanns
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Stadt Stadtbergen informiert:

Kulturprogramm

Tickets: 0821 / 2438-100 | www.reservix.de | Abendkasse

Bürgersaal Stadtbergen
Am Hopfengarten 12
86391 Stadtbergen

www.buergersaal-stadtbergen.de
buergersaal@stadtbergen.de
Änderungen vorbehalten!

Kulturamt Stadtbergen
Oberer Stadtweg 2
86391 Stadtbergen

Stephanie Nawarra
Mar�na Gruber
0821/2438-135

The Mojo Six

noch bis 06. September
„Re� e die Welt... zumindest ein bisschen!“
Ausstellung der Verbraucherzentrale Bayern zum 
Ressourcenschutz. Wasser, Energie oder Metalle 
wie Seltene Erden im Smartphone: Jeder von uns 
verbraucht Ressourcen. Jeden Tag. Weit mehr als 
wir eigentlich ahnen. Aber welchen Preis zahlen 
Menschen und Umwelt für den Ressourcenhunger 
unseres Lebenss� ls? Und was kann jede/r Einzelne 
tun, um den Rohstoff verbrauch wirksam und nach-
hal� g zu reduzieren? 
Die Ausstellung ist zu den Öff nungszeiten im
Rathaus Stadtbergen, Oberer Stadtweg 2, zu sehen.

Freitag, 16. August
15.00: Singnachmi� ag
Veranstalter: SSB Stadtbergen
Genera� onentreff , Beim Schlaugraben 6

Samstag, 17. August
Seniorenwanderfahrt nach Passau
Informa� onen und Anmeldung bei
Franz Schmid: Tel. 0821/432524 oder per E-Mail an 
franzschmid-leitershofen@web.de.
Anmeldeschluss: Donnerstag, 15.08.24 um 18 Uhr

Dienstag, 20. August
14.30: Handarbeitsnachmi� ag
Veranstalter: Seniorinnen- & Seniorenbeirat (SSB)
Genera� onentreff , Beim Schlaugraben 6

Donnerstag, 22. August
14.00 – 17.00: Filmclub Stadtbergen
Filmnachmi� ag für Seniorinnen, Senioren und Inte-
ressierte mit anschl. Gesprächsrunde.
Evang. Friedenskirche, Am Graben 21

Freitag, 23. August
15.00: Gesellscha� snachmi� ag
Veranstalter: SSB Stadtbergen
Genera� onentreff , Beim Schlaugraben 6

Mi� woch, 28. August
VdK-Herbs� ahrt: Scheidegg/Lindau
Veranstalter: VdK Stadtbergen
Anmeldung: Uwe Holtz, 0821 / 2432958 oder per
E-Mail an uweholtz@freenet.de
9.00: Kochkurs für Seniorinnen und Senioren
5-tägiger Kochkurs für max. 12 Teilnehmende.
Kursleitung: Kers� n Lachmayr
Kurskosten (5 Termine und Lebensmi� el) 140 €
Anmeldung: Norbert Brunner, Tel. 58 96 998  oder 
per E-Mail an nlb@arcor.de

Freitag, 30. August
15.00: Singnachmi� ag
Veranstalter: SSB Stadtbergen
Genera� onentreff , Beim Schlaugraben 6

Montag, 2. September
19.00: Oldies but Goodies
Veranstalter: Seniorinnen- & Seniorenbeirat (SSB)
Genera� onentreff , Beim Schlaugraben 6

Dienstag, 3. September
14.30: Kaff eetreff  des VdK
Veranstalter: VdK Stadtbergen
Evang. Friedenskirche, Am Graben 21
14.30: Handarbeitsnachmi� ag
Veranstalter: Seniorinnen- & Seniorenbeirat (SSB)
Genera� onentreff , Beim Schlaugraben 6

Freitag, 6. September
14.00: Seniorennachmi� ag
Veranstalter: AWO Stadtbergen
AWO - Konferenzraum, Goethestr. 12

15.00: Gesellscha� snachmi� ag
Veranstalter: SSB Stadtbergen
Genera� onentreff , Beim Schlaugraben 6

Sonntag, 8. September
11.00: Familienfl ohmarkt an der Parkschule
Veranstalter: Kulturbüro Stadtbergen
Eigene Tische mitbringen. Keine Standgebühr.
Parkschule Stadtbergen, Osterfeldstraße
11.00: JAPANTAG 
Kultur, Speisen und mehr aus dem Land der aufge-
henden Sonne.
Bürgersaal Stadtbergen, Am Hopfengrten 12

Dienstag, 10. September
14.30: Tanznachmi� ag
Veranstalter: Seniorinnen- & Seniorenbeirat (SSB)
Sporthalle Stadtbergen, Am Sportpark 2

Donnerstag, 12. September
14.00 – 17.00: Filmclub Stadtbergen
Filmnachmi� ag für Seniorinnen, Senioren und Inte-
ressierte mit anschl. Gesprächsrunde.
Evang. Friedenskirche, Am Graben 21

Freitag, 13. September
15.00: Singnachmi� ag
Veranstalter: SSB Stadtbergen
Genera� onentreff , Beim Schlaugraben 6
19.30: Vernissage: Kunstklasse Eva Bley
Ausstellung bis 01.11.2024.
Rathaus Stadtbergen, Oberer Stadtweg 2

Montag, 16. September
19.30: Ärztliche Vortragsreihe: 
„Der graue Star - eine einfache Opera� on?“
Oberarzt Youssef Botros, MBChB, FEBO
Klinik für Augenheilkunde am UK Augsburg
Eintri� : 5€ | Saalöff nung: 19.00 Uhr
Bürgersaal Stadtbergen, Am Hopfengarten 12

Dienstag, 17. September
14.30: Handarbeitsnachmi� ag
Veranstalter: Seniorinnen- & Seniorenbeirat (SSB)
Genera� onentreff , Beim Schlaugraben 6
14.30: Linedance für Seniorinnen und Senioren
Veranstalter: Seniorinnen- & Seniorenbeirat (SSB)
Sporthalle Stadtbergen, Am Sportpark 2

Donnerstag, 19. September
19.00: Volkstanz mit mit Dr. Marianne Kopp 
Veranstalter: Frauenkreis Maria Hilf
Großer Pfarrsaal Maria Hilf, BIsmarckstr. 63

Freitag, 20. September
14.00: Seniorennachmi� ag
Veranstalter: AWO Stadtbergen
AWO - Konferenzraum, Goethestr. 12
15.00: Gesellscha� snachmi� ag
Veranstalter: SSB Stadtbergen
Genera� onentreff , Beim Schlaugraben 6

Samstag, 21. September
Seniorenwanderfahrt nach Würzburg
Informa� onen und Anmeldung bei
Franz Schmid: Tel. 0821/432524 oder per E-Mail an 
franzschmid-leitershofen@web.de.
Anmeldeschluss: Donnerstag, 18.09.24 um 18 Uhr

Dienstag, 24. September
14.30: Linedance für Seniorinnen und Senioren
Veranstalter: Seniorinnen- & Seniorenbeirat (SSB)
Sporthalle Stadtbergen, Am Sportpark 2

Am 08.09.2024 wird das 50-jährige Jubiläum der 
Freundscha�  zwischen Stadtbergen und Fukushima 
mit einem Japantag gefeiert. 
Neben einer Auswahl an japanischem Essen und Ge-
tränken, wird an den Infoständen die face� enreiche 
Kultur Japans vorgestellt. Von grünem Matcha-Tee 
über Mochi bis hin zu Origami und Kalligraphie gibt 
es Vieles zu entdecken. Auf der Bühne zeigen ver-
schiedene Kamp� unstgruppen und Taiko-Trommler 
ihr Können. Und auch Cosplay, aus der japanischen 
Pop-Kultur nicht mehr wegzudenken, wird Ihnen hier 
vorgestellt. 
Lernen Sie die das Land der aufgehenden Sonnen 
kennen! Wir freuen uns auf Sie.
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Bei der Beiratswahl am 12. 
Juni haben knapp 10 % der 
Stadtberger Bürger 60+ an 
der Wahl teilgenommen. 40 % 
der Wählerschaft war über 70 
Jahre. 

Die 10 gewählten Kandida-
tinnen und Kandidaten (s. Foto 
mit Namen), davon 5 neu im 
Amt, nahmen am 3.7.24  voller 
Tatendrang ihre Arbeit auf. In 
der Sitzung wurde Pfarrer i.R. 
Norbert Greim wieder zum 
Vorsitzenden und Helmut Göl-
ler als sein Stellvertreterr ge-
wählt.

Am Mittwoch, den 17.07. 
kam dann der SSB-Stadtber-
gen zu seiner ersten Arbeits-
sitzung zusammen. Ein breites 
Spektrum an Einsatzmöglich-
keiten eröffnete sich bei der 
Vorstellung der einzelnen Mit-
glieder. Zum Schriftführer wur-
de Burkhart Kuhls und Herbert 
Kratzer als neuer Pressebeauf-

Seniorinnen- und Seniorenbeirat (SSB)hat
Arbeit aufgenommen

tragter gewählt.  Nachdem das 
Team die Aufgaben verteilt 
hatte, wurde wieder ein Re-
daktionskreis für den "News-
letter +60" gebildet. Er traf 
sich bereits letzte Woche erst-
mals: Den bisherigen Themen 
des Newsletter — Altersarmut, 
Einsamkeit im Alter, Ehrenamt-
liche Arbeit, Pfl ege, Einkauf-
hilfen — soll nun die Gruppen- 
und Gemeinschaftsarbeit der 
älteren Generation folgen. Es 
wurde festgestellt: Der Ver-
anstaltungskalender für das 
2. Halbjahr des SSB lässt er-
kennen, dass die vielseitige 
Gruppenarbeit des SSB gut 
angenommen wird. So erfreu-
en sich z.B. die Singgruppe 
von Schlagern und Popsongs  

"Oldies but Goodies" und die 
Tanzkreise mit "Internationa-
len Tänzen" und "Line Dance" 
großer Beliebtheit. Das Inte-
resse am Filmclub in der Frie-

denskirche ist ebenso zuneh-
mend. Neu wird Ende August 
zu einem Kochkurs eingela-
den. Das Redaktionsteam des 
Newsletter 60+ will zunächst 
diese eigenen Gruppen für 
die ältere Generation stärken. 
Dann soll der Notfallpass ins 
Visier genommen und überar-
beitet werden. 

Alle Mitglieder des SSB ha-
ben sich zur Aufgabe gemacht, 
im Ferienmonat August den 

"Wegweiser für Seniorinnen 
und Senioren" zu überarbei-
ten.

 Am 28. September wird der 
SSB an der Freiwilligemesse 
im Rathaus teilnehmen. Der 
SSB wird dann nicht nur seine 
Arbeit vorstellen, sondern er 
wird auch offen sein, Fragen 
und Probleme der älteren Ge-
neration aufzunehmen.

 Am 25. Oktober soll dann  
wieder eine "Pfl egemesse" im 
Bürgesaal stattfi nden.

Die nächste öffentliche 
Beiratssitzung am Mittwoch 
11.September um 16 Uhr wird 
also voller interessanter The-
men sein. 

Wer Interesse an der Ar-
beit des SSB Stadtbergen ge-
funden hat, kann kann nicht 
nur bei der Freiwilligenmesse 
mehr über den SSB erfahren. 
In dem 1/4-jährlich erschei-
nenden "Newsletter 60+" kön-
nen Sie sich informieren und 
diesen im Kulturbüro der Stadt 
Stadtbergen bestellen. (Tel. 
0821 2438137 oder E-Mail. 
christoph.schmid@stadtber-
gen.de)

 Norbert Greim

Die neuen Mitglieder des SSB Stadtbergen (von links): Burkhard Kuhls, Norbert Greim, Heito Saladin, Franz Schmid, Hemut 
Göller, Christine Fichtner, Martina Bauer (Dritte Bürgermeisterin), Gertrud Gildenmeier, Herbert Kratzer, Matthias Bayer, Gerhard 
Zandtner u. Paulus Metz (Erster Bürgermeister).  (Foto: Christoph Schmid
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Rechtsanwältin 
Gabriele Eger
Fachanwältin für Arbeitsrecht und Familienrecht

Kappbergstr. 1 · D – 86391 Stadtbergen 
Tel. + 49 (0) 821 – 24 33 5 - 0 · Fax + 49 (0) 821 – 24 33 5 -10
Mobil + 49 (0) 172 82 32 571
kanzlei@eger-ra.de · www.eger-ra.de

„Weil Rechtsangelegenheiten 
Vertrauenssache sind.“

–
–

–

–

  
 

Unsere Leistungen im Bereich der Tagespfl ege:
• Betreuung gemäß § 72 SGB XI
• Fahrdienst, Hol- und Bringservice
• 3-mal täglich abwechslungsreiche Mahlzeiten
• medizinische und pflegerische Betreuung
• strukturierter Tagesablauf mit abwechslungs-  

      reichen Aktivitäten 
• Ambulante Rehabilitation durch externe

      Therapeuten (interne und externe Kranken-  
      gymnasten, Logopäden und Ergotherapeuten)

• Entlastung pflegender Angehöriger

Bismarckstr. 27 · 86391 Stadtbergen Tel. 0821 2440 93 93 E-Mail: info@acvila.de · www.acvila.de

Ambulanter P�egedienst 
& Tagesp�ege

0821 - 2440 9393 www.acvila.de

Unsere Leistungen im ambulanten Pfl egedienst:
• Häusliche Krankenpflege nach dem Kranken-  

      und Pflegeversicherungsgesetz
• Medizinische Betreuung zuhause – 24 Stunden  

      pro Tag, 7 Tage in der Woche
• Versorgung nach einem Krankenhausaufenthalt
• Unterstützung im Alltag und Haushalt
• Beratungsbesuche u. individ. Pflegeschulungen
• Palliative Pflege
• Beratung u. Begleitung bei der Pflegeeinstufung

Ambulanter P�egedienst 
& Tagesp�ege

0821 - 2440 9393 www.acvila.de

Ambulanter Pfl egedienst & Tagespfl egeAmbulanter Pfl egedienst & Tagespfl ege

–
–

   

 

 MALERMEISTER
Pfanz & Steger

GmbH

Kornstraße 11 d • 86391 Stadtbergen
Tel. Pfanz 0176 820 756 47
Tel. Steger 0179 325 74 31

www.malermeister-pfanz-steger.de • info@maler-ps.de

Beratung & Service auch für Heimwerker

•     Malerarbeiten aller Art
•      Gestaltungstechniken
• Lackierarbeiten 
• Fassadenanstriche
• Gerüstbau 
• Vollwärmeschutz/WDVS

• Bodenlegearbeiten z. B. 
  Vinyl, Bio-Kork,
  Parkett, Teppich
• Komplettsanierung
• Trockenbau/Innenausbau

Marco Steger
Stadtbergen/Augsburg
Tel. 0179 325 74 31 

Daniel Pfanz 
Gersthofen/Augsburg
Tel. 0176 820 756 47

www.malermeister-pfanz-steger.de • info@maler-ps.de
&

Wir bilden aus!

Getrenntleben der Eheleute
Rechtsanwältin Gabriele Eger – Fachanwältin für Arbeits- u. Familienrecht informiert

Damit die Scheidung ausgesprochen 
wird, verlangt der Gesetzgeber, dass 
die Eheleute ein Jahr getrennt leben. 
Dies ist auch in der Ehewohnung mög-
lich. Die Anforderungen daran dürfen 
nicht überspannt werden. Allerdings 
wird verlangt, dass die persönlichen 
Lebensbereiche höchst möglichst ge-
trennt werden, wobei gelegentliche 
Aktivitäten und Mahlzeiten sowie ein 
freundschaftlicher Umgang dem nicht 
entgegensteht, wenn dies dem Wohl 
der zusammen mit den Eheleuten le-
benden gemeinsamen Kindern dient.

Da der Gesetzgeber einen Anspruch 
auf Vermögensauskunft zum Zeitpunkt 
der Trennung gibt, ist die Bestimmung 
des Trennungszeitpunktes von ent-
scheidender Bedeutung. Hierfür ist 
objektiv wesentlich eine Trennung von 
Tisch und Bett und subjektiv, dass zu-
mindest ein Ehegatte die Wiederher-
stellung der häuslichen Gemeinschaft 
ablehnt. Um später nicht in Beweisnöte 
zu kommen, sollte dies schriftlich erfol-
gen.

Den Erlös aus dem Schupfnudelver-
kauf auf dem Stadtberger Adventszau-
ber übergab jetzt der CSU-Ortsverband 
Stadtbergen (für die vierbeinigen The-
rapeuten gab es frisch geerntete Karot-
ten…)  dem Bunten Kreis im tiergestütz-
ten Therapiezentrum Ziegelhof. Markus 
Pfeffi nger, Geschäftsführer der Bunter 
Kreis- Nachsorge gGmbh erläuterte den 
Stadtberger CSU-lern das „Brückenhaus“ 

– ein teilstationäres Hospiz - für Kinder, 
Jugendliche und junge Erwachsene bis 
27 Jahre, dem die Spende zu Gute kom-
men wird.  Es entsteht in unmittelbarer 
Nachbarschaft zum Therapiezentrum 
Ziegelhof. Es bietet ab 2027 als erste Ein-
richtung in Schwaben acht Plätze für eine 
stunden- und tageweise Versorgung für 
Familien mit unheilbar, lebensverkürzt er-
krankten Kindern. Es soll ein Ort werden, 
so Markus Pfeffi nger, zu dem sie immer 
wieder kommen können, an dem sie sich 
zu Hause fühlen und die Hilfe bekommen, 
die sie gerade brauchen. Ein Team von 
Fachleuten aus unterschiedlichen Berei-
chen macht Angebote, die die Familien 
entlasten und unterstützen sollen und 
steht auch im Sterbe- und Trauerprozess 
zur ganzheitlichen Begleitung der Fami-
lie bereit. 

Foto/Text: Ingrid Strohmayr

 von links: Dr. Patrick Wenzl, Dr. Hans Trautner, Michaela und Peter Schuster, Pa-
trick Epping, Lukas und Müji Gäkle, CSU-Ortsvorsitzende Regina Wenzl, Hella Hille 
mit Markus Pfeffi nger.

865 Euro für das künftige Brückenhaus. 

SUCHE: Zuverlässige und fi tte Kinderbetreuung / „Leihoma oder 
Leihopa“ für unseren 2,5 Jährigen, Termine nach Absprache, in 
Stadtbergen in der Nähe der AWO. Telefonnummer: 01746609766. 
Wir freuen uns!
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Allerlei Nützliches
Heizöl-Notdienst an Sonn- und 
Feiertagen: ESER (Seite 2)

Banken/Spark.
Innningen
Oktavianstr. 1 · Tel. 90 60 90
Mo., Di., Mi. 8.15 –12 Uhr und 
14 – 16.30 Uhr, Do. 8.15 –12 u. 
14 –18.30 Uhr, Fr. 8.15 –15 Uhr

 Tankstellen
Bergheim
Diesel, Aspen: ESER · Jakob-
Krause-Str. 1 · Tel. 95018 (s. 2!)

Inningen
AGIP · Bgm.-Schlosser-Str. 2  
Telefon 99 86 34 60 

Diesel, AdBlue®: 
OßWALD GmbH· Bgm.-Schlosser-
Str. 5 · Tel. 9 18 91 (siehe Anzeige)

Göggingen
OIL! · Lindauer Str. 3 · Telefon 
998 03 50
JET · Peter-Dörfler-Str. 2 
SHELL · V.-Cobres-Str. 11

Haunstetten
ARAL · Inninger Str. 99

Paketversand
Bergheim
DHL ·Jakob-Krause-Straße 6 
(Nahkauf)

Inningen
DHL · Fäller · (Oktavianstr. 1)

HERMES· (AGIP-Tankstelle)

Göggingen
DHL · Bgm.-Aurnh.-Str. 6 
GLS · Klausenberg 4
Hermes · P.-Henlein-Str. 1 a 
(Fotogroßlabor Augsburg)

Hermes · Bayerstraße 16 
(Änderungsschneiderei)

Haunstetten
Hermes·Inninger Str. 9 (Blumen 
Steinauer)

Hermes·Hofackerstr. 28  
(Lotto/Toto Friedrich)

Postagenturen
Göggingen
Bgm.-Aurnh.-Straße (PicksRaus)

Haunstetten
Haunstetter Str. 232 (PicksRaus)

Inningen
Fäller · Oktavianstraße 1

Elektro-Notdienst
(Siehe Seite 13)

Tierbestattung
(Feuerbestattung): Gesellsch.für 
Tierbestattung, Büro Augsburg, 
Tel. (24 Std.): 0821-98221

Öffentliche Bäder
(Einige Hallenbäder befinden 
sich noch in der Sommerpause 

– Details siehe auf dieser Seite 
oben!)

(Die Bürgerbüro
Haunstetten
Tattenbachstr. 15 · Service-Tel: 
Mo.–Fr. 8-12.30 Uhr: 324-9999
Terminvereinbarung täglich je  
nach Möglichkeit.  

Wertstoff-
Sammelstellen
Haunstetten
AWS · Unterer Talweg 89: 
Dienstag bis Samstag – siehe 
Bericht in dieser Ausgabe! 

Stadtteilbücherei
Göggingen
von-Cobres-Str.aße 1 (ehem. 
Rathaus) ·  Tel. 324-2728
Di., Fr. 14–18 · Mi. 10–13 Uhr

Haunstetten
Tattenbachstr. 15 Tel. 324-226
Mo., Do. 14 –18 · Mi. 10 –13 Uhr

Erd-/Feuer-/Berg-/Seebestattungen, Vorsorgen,
Überführungen, Leichenfrau.
Persönliche Betreuung und Hausbesuche.  
Sämtliche Formalitäten und Behördengänge erledige
ich Ihnen in zuverlässiger und kostenbewusster Form.

Soforthilfe Tag und Nacht
Telefon: 0821/ 48 10 36
www.bestattungshilfe.de · info@bestattungshilfe.de

86199 Augsburg
Bgm.-Aurnhammer-Str. 19
Tel.: 0821/ 92 9 98

86356 Neusäß-Steppach
Ulmer Str. 23
Tel.: 0821/ 48 10 36

86420 Diedorf
Tel.: 08238 /27 76

Dienen
Beraten

Helfen
Tag und Nacht erreichbar, auch Sonn- und Feiertags
Morellstraße 33, 86159 Augsburg 
Fax 0821 324-4035
bestattungsdienst@augsburg.de

Bestattungsdienst der Stadt Augsburg

Da, wenn Sie uns brauchen:
Tel. 0821 324-4028 oder 0821 324-4033

Bestattungen
Überführungen

Bestattungsvorsorge

 

 

Dr. Patricia Mayerhauser
Praktische Tierärztin

Unterfeldweg 3
86199 Augsburg-Göggingen
Telefon 0821-259 42 88

tierarztpraxis.dr.mayerhauser@
t-online.de
www.tierarzt-dr-mayerhauser.de

 Kleintierpraxis Dr. Mayerhauser
• OP     • Digitales Röntgen
• Labor     • Ultraschall
• Hausbesuche  • Haut und Allergien

Besuchen Sie uns 

auf FacebookBesuchen Sie uns 

Praxis: Mo., Di., Do.  10 – 12 und 16 – 18 Uhr  · Mi. 10 – 12 Uhr 
Fr. 9  – 11 und 14 – 16 Uhr und nach Vereinbarung · Auch Hausbesuche

Göggingen
Anton-Günther-Str. 2 
Tel. 08 21-99 22 08

Göggingen Kleintierpraxis
Dr. Kaisinger

Alle Angaben ohne Gewähr 
– z. B. kurzfristige Änderun-
gen möglich)

 
  

  
 
 

 
  

  
  
 

 
 
  

 

 
 

   
▪ Verkauf
▪ Beratung
▪ Planung
▪ Montagen
▪ Komplettservice
▪ Kundendienst

Industrietore 
Garagentore
Tore in großer Auswahl, für Ihren 
individuellen Bedarf und Anspruch 

MTB Geuser
Inh. Rolf D. Feldkirchner
Holzweg 27   
86156 Augsburg 

Tel. 0821/431912
Fax 0821/437312
www.geuser.de
info@geuser.de
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Über 100 Jahre
kompetent und zuverlässig

Tooor zu!

Garagentore • Industrietore • Hoftore • Schranken
MTB Geuser · Inh. Rolf D. Feldkirchner · Holzweg 27 · 86156 Augsburg
Telefon 0821 431912 · info@geuser.de · www.geuser.de

 

Korrekturabzug

Bei Änderungen bitten wir baldmöglichst − 
spätestens bis Freitag 12 Uhr − um 
Benachrichtigung ansonsten ist die 

Freigabe zum Druck erteilt!

www.kfz-teile-sigl.de

Herbert Sigl GmbH · Pferseer Straße 1 · 86391 Stadtbergen
Telefon 08 21- 2 43 13 66 · Fax 08 21- 2 43 13 67

e-mail: info@kfz-teile-sigl.de · www.kfz-teile-sigl.de

KFZ-Teile · Zubehör

Alles fürs Auto.
Von A wie Auspuff bis Z wie Zubehör.

Erscheinungstermin: 10.09.2017
Größe:  75 mm hoch

92 mm breit (2-sp.)

Zeigt eure Krallen Panther!

Erscheinungstermin: 24.09.2017
Größe:  100 mm hoch

92 mm breit (2-sp.)

Korrekturabzug

Bei Änderungen bitten wir baldmöglichst − 
spätestens bis Freitag 12 Uhr − um 
Benachrichtigung ansonsten ist die 

Freigabe zum Druck erteilt!

www.kfz-teile-sigl.de

Herbert Sigl GmbH · Pferseer Straße 1 · 86391 Stadtbergen
Telefon 08 21- 2 43 13 66 · Fax 08 21- 2 43 13 67

e-mail: info@kfz-teile-sigl.de · www.kfz-teile-sigl.de

KFZ-Teile · Zubehör

Alles fürs Auto.
Von A wie Auspuff bis Z wie Zubehör.

Erscheinungstermin: 10.09.2017
Größe:  75 mm hoch

92 mm breit (2-sp.)

Zeigt eure Krallen Panther!

Erscheinungstermin: 24.09.2017
Größe:  100 mm hoch

92 mm breit (2-sp.)

KFZ-Teile · Zubehör Herbert Sigl GmbH 
86391 Stadtbergen · Pferseer Straße 1 

Telefon 0821 2431366 · Fax 0821 2431367
86343 Königsbrunn · Richthofenstraße 15½ 

Telefon 08231 926910 · Fax 08231 926911
E-Mail: info@kfz-teile-sigl.de · www.kfz-teile-sigl.de

 

Kinder helfen Kindern: 
Spendenaktion in 
Stadtbergen

Schwerstkranken Kindern zu helfen, das war das Ziel einer 
Spendenaktion von den Lehrerinnen der vierten Klassen an der 
Parkschule in Stadtbergen. 380 Euro hat ein Bücher- und Spie-
lefl ohmarkt an der Schule eingebracht. Die Kinder hatten eine 
Reihe von gut erhaltenen Spielen, Spielfi guren, Stofftieren, Bü-
chern und Hörspielen von zu Hause mitgebracht und für den Ver-
kauf gespendet. Die Mitschülerinnen und Mitschüler konnten die 
Spielsachen zu günstigen Preisen kaufen – und das war ein voller 
Erfolg.

Das Geld kommt der Stiftung Bunter Kreis zugute. Die Einrich-
tung begleitet und unterstützt Familien mit chronisch, krebs- und 
schwerstkranken Kindern in der Region Bayerisch-Schwaben. Die 
Stiftung wird in Stadtbergen ein teilstationäres Hospiz für Kinder, 
Jugendliche und junge Erwachsene bis 27 Jahren bauen. Der 
Baubeginn ist für Anfang 2025 geplant, zwei Jahre sollen die Ar-
beiten dauern. „Auch wenn es nur ein kleiner Betrag ist, mit der 
Aktion möchten wir zeigen, wie wichtig wir den Bau des Brücken-
hauses fi nden“, sagt Inna Miller, eine der beteiligten Lehrerinnen.

Zum Bild im Anhang folgender Untertitel:
Die Klassensprecher*innen bei der Übergabe der Spende mit 

den Lehrerinnen I. Miller, G. Hoffmann, S. Diepold sowie dem 
Schulleiter J. Brendel mit Andrea Schneider vom Bunten Kreis 
(v.l.n.r.)
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Flexible 
Arbeitszeiten

Kalchschmid Medientechnik Augsburg GmbH
Hagenmähderstr. 3 | 86391 Stadtbergen
T 0821 / 41 92 72 | www.baumann-augsburg.de

Fortbildungs-
möglichkeiten

Interessante, abwechslungs-
reiche Tätigkeiten 

Verantwortungs-
volle Aufgaben

Wir suchen Sie!
Als Servicetechniker (m / w / d) 
in unserem Team
Für Hausgeräte und / oder 
Unterhaltungselektronik

möglichkeiten

Interessante, abwechslungs-
reiche Tätigkeiten 

Verantwortungs-
volle Aufgaben

Jetzt 

bewerben!
Auch für Quereinsteiger 
möglich!

  

 

 
          

 

✐             Wir haben Betriebsurlaub
 vom 8. bis 31. August 2024!

2024: „Südanzeiger“·„Stadtberger Bote“·„Der Pferseer“
Anzeigenbuchungs- u. Redaktionsschluss jew. 7 Werktage vorher, Angaben ohne  
Gewähr · Zustellung ca. 3 Werktage; tagesgenaue Erscheinung u. Zustelltung
nur nach Vereinbarung. Anzeigenannahme: Auensee Verlag · Bobinger Str. 100 
86199 Augsburg · E-Mail: info@auensee.de · Telefon 0821 98263 · Fax: 96077
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Mariä H.-fahrt
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Erscheinungskalender 2024   Augsburger Südanzeiger, Stadtberger Bote, Der Pferseer · Anzeigenbuchungs- u. Redaktionsschluss ist jeweils 7 Werktage vorher, sofern nicht anders vereinbart. 
Alle Angaben ohne Gewähr · Die Zustellung an die Empfänger nimmt etwa 3 Werktage in Anspruch –  tagesgenaue Erscheinungs- und Zustelltermine sind nur im Rahmen gesonderter Vereinbarung möglich. 
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Ç.Himmelfahrt

MaifeiertagOstermontag

September

01■■■■

02
03
04
05
06
07Pferseer
08■■■■

09
10
11
12
13Südanz
14Stadtbg
15 ■■■■

16
17
18
19
20
21
22■■■■

23
24
25
26
27
28
29■■■■

30

Januar

01 ■■■■

02
03
04
05
06 ■■■■ 
07 ■■■■

08
09
10
11
12  Südanz.
13 Pferseer
14  ■■■■

15 
16
17
18
19
20 Stadtbg.
21 ■■■■

22
23
24
25
26
27
28 ■■■■

29
30
31

    Hl. Drei König

Karfreitag

Ostersonntag

Stadtbergens Erster Bürgermeister Paulus Metz hatte die Ehre zusammen mit den Schülerin-
nen und Schülern der OGTS Leitershofen die neugestaltete Mensa „la Schmatza“ zu eröffnen. 
Foto: Martin Bruckmeier, Stadt Stadtbergen.

Die Mensa der Offenen Ganztag-
schule (OGTS) der Leopold-Mozart-
Grundschule Leitershofen erstrahlt in 
neuem Glanz: Die Kinder der OGTS 
haben gemeinsam mit ihren Betreue-
rinnen und Betreuern ihre Mensa um-
gestaltet. So hat der Raum durch eini-
ge gestalterische Elemente nun den 
Charakter eines Restaurants erhalten.

Am Tisch stehen selbstgebastelte 
Blumen, Tischsets für jedes Kind und 
eine Speisekarte liegt aus. Auch wur-
de ein Name für das „Restaurant“ der 
OGTS gefunden: Nach einer demokra-
tischen Abstimmung unter den Schü-
lerinnen und Schülern heißt die Mensa 
nun „la Schmatza“.

Wie es sich für ein neugestaltetes 
„Restaurant“ gehört, wurde das „la 
Schmatza“ natürlich mit einer feierli-
chen Einweihung eröffnet: Auf Wunsch 
der Kinder der OGTS hatte Stadtber-
gens Erster Bürgermeister Metz die 
Ehre, das Band zu zerschneiden und 
die neugestaltete Mensa offi ziell ein-
zuweihen. 

Als Belohnung für ihren Einsatz bei 
der Umgestaltung der Mensa erhiel-
ten die Schülerinnen und Schüler der 
OGTS Leitershofen bei der feierlichen 
Einweihung ein Gratis-Eis. Martin 
Bruckmeier, Stadt Stadtbergen 

Kinder der OGTS Leitershofen gestalten 
ihre Mensa zum Restaurant um
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     ÖFFNUNGSZEITEN, ANS IFTEN, ... 
Angaben ohne Gewähr, wir bitten, eventuelle Fehleroder Änderungen mitzuteilen: Fax 96077 od. E-Mail: produkt@auensee.de

ALLERLEI NÜTZLICHES
Türöffnungs-Notdienst:

Werkmann T. 0151112 64471
PAKET-/ POSTANNAHME
Kuchenbaur (Hermes)

Tel.407832 
Mo.-Fr. 8–18 Uhr 

durchghd. · Sa. 8 – 12 Uhr
E-Center Stadtbergen

Hagenmähderstraße 47, 
Tel. 0821-243760

RATHAUS
Oberer Stadtweg 2, T. 2438-0,  

info@stadtbergen.de 
Mo, Di: 8.30 – 12  Uhr

Mi. 7.30 – 12 Uhr·14-18 Uhr
Do. u. Fr.: 8.30 – 12 Uhr

BÜCHEREI STADTB.
Sonnenstr.7, T. 0821 2432 801

Dienstag, Mittwoch,Donnerstag:
10 – 12 und 15 – 18 Uhr,  

 Fr.: 10 – 12  u. 14 – 17 Uhr. 
BÜCHEREI LEITERSHOFEN
Laubenweg 1, Tel. 450 89 15 

Di. 10 – 12 Uhr u.
16 – 18 Uhr, Fr.  16 – 18 Uhr

KOMPOSITIERANLAGE 
LEITERSHOFEN

Leitershofen, Wertachstraße: 
Mi. u. Fr. 14 – 17

Stadtbergen: Deuringer 
Straße: Sa. 10:30 –12 Uhr
Leitershofen, Am VehiclePark
Fr. 14 – 18 , Sa. 8:30 – 15 Uhr

GARTENHALLENBAD
Telefon 0821 4339190
Dienstag 08:00 bis 21:00 Uhr
Mittwoch 08:00 bis 20:00 Uhr 

Donnerstag 08:00 bis 18:00 Uhr
Freitag 12:15 bis 21:00 Uhr

Sa. und So. 09:00 bis 19:00 Uhr
Die Liegewiese ist geöffnet:

Di., Mi. von 10:00 Uhr bis 19:00 Uhr.
Do. von 10:00 Uhr bis 19:00 Uhr.

Freitag von 10:00 Uhr bis 19:00 Uhr.
Sa. u. So. 9:00 Uhr bis 18:30 Uhr.

 TIERBESTATTUNG-SUED.DE
(Feuerbestattung): Gesell-
schaft für Tierbestattung 
Telefon Büro Augsburg:
(24 Std.): 0821 98221

JUGENDZENTRUM INSIDE

PFARREIENGEMEINSCH.
STADTBERGEN

Pfarrbüro ·Bismarckstr. 63
86391 Stadtbergen

Tel. 0821 24344-0 Fax: -44
pg.stadtbergen@bistum-

augsburg.de
Während der Schulferien: 
Mittwoch: 16 - 19:00 Uhr
Freitag: 08:30 - 11:30 Uhr

Liebe Lesende, 
gerne möchten 
unsere Inseren-
ten feststellen, 
dass ihre Wer-

bung erfolgreich 
ist.

Bitte beziehen 
Sie sich deshalb 
bei Einkäufen, 

Aufträgen oder 
Inanspruchnah-
me von Dienst-
leistungen auf 
das Inserat der 

jeweiligen Firma 
im Stadtberger 

Bote.
 Vielen Dank!Göggingen · Mühlstraße 1 · T. 0821 92745 · info@kilian-kupke.de · kilian-kupke.de

         

Komplett ausräumen für 
neuen Bodenbelag?

Bei unseren Teppichfl iesen nicht nötig!
Je nach Situation sind die Räume in Kürze 

wieder nutzbar. Interessiert? 

• Polsterarbeiten •  Fensterdekorationen • Bodenbeläge
• Tapezierarbeiten • Sonnenschutz • Insektenschutz 

    

Meisterbetrieb der Innung

klimaneutral
natureOffice.com | DE-077-561231

gedruckt

Der CO2-Ausgleich des Magazins „Augsburger Südanzeiger“ fl ießt in das „Projekt Togo“. Im Rahmen 
von PROJECT TOGO wird eine 1.000 ha große Naturschutzzone eingerichtet. Über den Projektzeitraum 
werden somit 370.000 Tonnen CO2 gebunden. In den ersten Jahren des Projekts werden in der Region 
unter anderem neue Straßen und Brunnen errichtet, ein Krankenhaus und eine Schule gebaut und viele 
Haushalte mit Solarzellen zur Eigenstromproduktion ausgestattet.
In der Zertifi katsdatenbank sind alle Projekte mit einer eigenen ID-Nummer gespeichert (z.B. Stadtber-
ger Bote: DE-077-561231). Als Sicherheitsmerkmal – beispielsweise beim klimaneutralen Drucken – kön-
nen Sie hier jede ID-Nummer abfragen und auf Richtigkeit prüfen.
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Wir alle verbrauchen täglich 
jede Menge Ressourcen wie 
Wasser oder Energie. Aber 
was ist der Preis für Umwelt 
und Menschheit, wenn jeder 
von uns so viele Ressourcen 
verbraucht? Wie lässt sich der 
Ressourcenverbrauch nach-
haltig reduzieren? Das zeigt 
im Moment eine Ausstellung 
der Verbraucherzentrale Bay-
ern unter dem Motto „Rette 
die Welt … zumindest ein 
bisschen“ im Foyer des Rat-
hauses Stadtbergen.

Bei der offi ziellen Eröff-
nung der Ausstellung erinner-
te Stadtbergens Erster Bür-
germeister Paulus Metz daran, 
dass nicht nur Wasser und 
Energie beim Ressourcen-
verbrauch eine Rolle spielen, 
sondern auch Rohstoffe wie 
Seltene Erden, die etwa für die 
Herstellung von Smartphones 
verwendet werden. Unter Ver-
weis auf Tim Benzko’s Song 

„Nur kurz die Welt retten“ rief 
Metz alle Bürgerinnen und 
Bürger auf, den eigenen Res-
sourcenverbrauch kritisch zu 
hinterfragen und – wo mög-
lich – zu reduzieren, um so das 
Klima schützen und die Welt 
im Kleinen zu verbessern.

Anregungen hierzu liefert 
die Ausstellung „Rette die 
Welt … zumindest ein biss-
chen“, die seit einigen Jahren 
durch den Freistaat tourt und 
nun auf Initiative der städti-

Eröffneten gemeinsam die Ausstellung „Rette die Welt …zumindest ein bisschen“: Umweltberater Matthias Zeuner-
Hennig, Stadtbergens Klimaschutzmanagerin Claudia Günther, Dritte Bürgermeisterin Martina Bauer, Zweiter Bürger-
meister Michael Smischek, Heidemarie Krause-Böhm (Verbraucherzentrale Bayern) und Stadtbergens Erster Bürger-
meister Paulus Metz.            Foto: Martin Bruckmeier, Stadt Stadtbergen.

Stadt Stadtbergen informiert:
„Rette die Welt“ im Rathaus Stadtbergen
Eröffnung einer großen Ausstellung zum Ressourcenschutz

stationen. Unter anderem kön-
nen die Besucherinnen und 
Besucher einen „ökologischen 
Rucksack“ aufsetzen und so 
am eigenen Leib erfahren, wie 
schwer die tägliche Ressour-
cennutzung ist. Bei der Station 

„Virtuelles Einkaufen“ lässt sich 
herausfi nden, wie groß der 
persönliche CO2-Fußabdruck 
beim Einkaufen ist. Auch zeigt 
die Ausstellung, welche wert-
vollen Rohstoffe in unseren 

schen Klimaschutzmanagerin 
Claudia Günther Station im 
Stadtberger Rathaus macht. 

Bei einer kurzen Führung er-
läuterten die Ausstellungsma-
cher Matthias Zeuner-Hennig 
(Umweltberater) und Heide-
marie Krause-Böhm (Referat-
sleiterin Energie, Umwelt und 
Nachhaltigkeit von der Ver-
braucherzentrale Bayern) das 
Konzept der Präsentation mit 
ihren verschiedenen Themen-

"Schubladenhandys" schlum-
mern. Und am „Lebenden 
Buch“ kann jeder testen, wie 
ressourcenfi t er ist. Denn Res-
sourcen zu schützen ist eigent-
lich ganz einfach und der Bei-
trag jedes Einzelnen zählt, so 
die Botschaft der Ausstellung.

Zu sehen ist die Ausstellung 
„Rette die Welt … zumindest 
ein bisschen“ noch bis zum 6. 
September 2024 im Foyer des 
Rathauses Stadtbergen (Obe-
rer Stadtweg 2) immer Montag, 
Dienstag, Donnerstag und 
Freitag von 10 – 12 Uhr sowie 
am Mittwoch von 7.30 – 12 Uhr 
und von 14 – 18 Uhr.
Martin Bruckmeier, Stadt Stadtbergen
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Erd-/Feuer-/Berg-/Seebestattungen, Vorsorgen,
Überführungen, Leichenfrau.
Persönliche Betreuung und Hausbesuche.
Sämtliche Formalitäten und Behördengänge erledige
ich Ihnen in zuverlässiger und kostenbewusster Form.
Soforthilfe Tag und Nacht
Telefon: 0821 481036
www.bestattungshilfe.de · info@bestattungshilfe.de

86199 Augsburg
Bgm.-Aurnhammer-Str. 19
Tel. 0821 92998

86356 Neusäß-Steppach
Ulmer Straße 23
Tel. 0821 481036

86420 Diedorf
Tel. 08238 2776

 Beraten
Dienen          Helfen

 

täglich erreichbar: 8 – 22 Uhr
Morellstraße 33, 86159 Augsburg
Fax 0821 324-4035
bestattungsdienst@augsburg.de

Bestattungsdienst der 
Stadt Augsburg

Da, wenn Sie uns brauchen:
Tel. 0821 324-4028 oder 0821 324-4033

Bestattungen
Überführungen

Bestattungsvorsorge

 

„Warum in die Ferne schweifen ... ?”  

Inhaltsverzeichnis nach Branchen
Auf der angegebenen Seite fi nden Sie die Anzeige der jeweiligen Firma (Ohne Gewähr). 

             A
Altenpflege
Acvila   17
Sonnenschein   16
Autohäuser
Sigg / Haas (Opel)  
 18

B
Baumaschinen-
mietpark
Eser   2
Baumfällungen
Garten-Champi-
gnons   9
Baustoffe
Eser   2
Bestattungs-
dienste
Bestattungsdienst d. 
Stadt Augsburg   24
Bestattungshilfe Irm-
gard Eberle   24
Bodenbeläge
Egger   7
Fröhling   21
Kupke   22
Pfanz & Steger   16
Winkler   7
Brennstoffe
Eser   2
Oßwald   19

C
Containerdienst
Eser   2

F
Fassadengestal-
tung
Egger   7
Pfanz & Steger   16

Fensterdekorati-
onen
Fröhling   21
Kupke   22
Winkler   7

G
Garagentore
MTB Geuser   19
Gardinen
Fröhling   21
Kupke   22
Winkler   7
Gartengestaltung
Garten-Champignons  
 9
Gerüstbau
Pfanz & Steger   16

H
Haus- und Kleinge-
räte
media@Home Bau-
mann   20
Hebebühnen
Eser   2
Heizöl/Diesel
Eser   2
Oßwald   19

I
Immobilienankauf
Aurora Asset   21
Industrietore
MTB Geuser   19

K
Kfz-Teile
Sigl   19
Krankenpflege
Sonnenschein   16

L

Lohnsteuerhilfe
VLH Hohenadl   11

M
Malerbetriebe
Kugler   11
Maler/Lackierer
Egger   7
Pfanz & Steger   16
Mode/Textilien
Mode-Insel   5

N
Natursteinhandel
Eser   2

P
Parkettböden
Fröhling   21
Parkettverlegung
Fröhling   21
Pflasterarbeiten
Garten-Champignons  
 9
Pflegedienste/Pfle-
geheime
Acvila   17
Sonnenschein   16
Polsterarbeiten
Fröhling   21
Kupke   22
Winkler   7

R
Radio/Tv/Video
Media@HOME Bau-
mann   20
Raumausstatter
Fröhling   11
Raumausstattung
Fröhling   21
Kupke   22
Winkler   7
Rechtsanwälte
Gabriele Eger   17

Rollladensysteme
Laurenz   7

S
Sonnenschutzanla-
gen
Fröhling   21
Kupke   22
Laurenz   7
Winkler   7

T
Tapezierarbeiten
Egger   7
Fröhling   21
Kupke   22
Pfanz & Steger   16
Winkler   7
Teppichverle-
gungen
Egger   7
Fröhling   21
Kupke   22
Pfanz & Steger   16
Winkler   7
Tierärzte
Dr. Datzmann

Mobilpraxis   16
Transporte
Eser   2
Trockenbau
Pfanz & Steger   16

V
Vorhänge
Fröhling   21
Kupke   22
Winkler   7

W
Wärmedämmung
Egger   7
Pfanz & Steger   16

Z
Zaunbau
Garten-Champignons  
 9


